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Endlich Sommer! 
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Im April und im Mai durften wir an zwei sonnigen Samstagen insgesamt 

10 Jugendliche aus dem letzten Konfi-Jahrgang konfirmieren.  

 

In der Hoffnung auf ein größeres Fest, hatten sie ihre Konfirmationen 

verschoben. Nun waren es doch wieder Gottesdienste im kleineren 

Kreis, aber deswegen nicht weniger schön.  

 

Mit guten Worten, schöner Musik und Segens-Helfer*innen an ihrer Sei-

te, haben wir die Jugendlichen konfirmiert und ihnen den Segen Gottes 

zugesprochen.  

 

Wir gratulieren allen Konfirmierten ganz herzlich und freuen uns, dass sie 

weiterhin Teil unserer Gemeinde sein möchten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick - Konfirmationen April & Mai 
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Herr 
Es gibt Leute, die behaupten, 
Der Sommer käme nicht von dir 
Und begründen mit allerlei und 
vielerlei Tamtam 
Und Wissenschaft und Hokuspo-
kus 
Dass keine Jahreszeit von dir ge-
schaffen 
Und dass ein Kindskopf jeder 
Der es glaubt 
Und dass doch keiner dich bewie-
sen hätte 
Und dass du nur ein Hirngespinst 
Ich aber hör nicht drauf 
Und hülle mich in deine Wärme 
Und saug mich voll mit Sonne 
Und lass die klugen Rechner um 
die Wette laufen 
Ich trink den Sommer wie den 
Wein 
Die Tage kommen groß daher 
Und abends kann man unter dei-
nem Himmel sitzen 
Und sich freuen 
Dass wir sind 
Und unter deinen Augen 
Leben. 
Hanns Dieter Hüsch 
 

 
Liebe Gemeinde, 
 
Die Zeit, die hinter uns liegt hatte 
viel Schweres. Viele Sorgen, viele 
Ängste, viel Unsicherheit.  
 
Und noch ist das alles nicht vor-
bei.  
 
Dennoch hoffe ich auf den Som-
mer. Und darauf, dass er uns et-
was Leichtigkeit zurück bringen 
kann.  
 
Das wünsche ich Ihnen allen von 
Herzen, dass Sie im Sommer et-
was von dem finden, was Hanns 
Dieter Hüsch in seinem Som-
merpsalm beschreibt. Dass Sie 
sich in Wärme hüllen und voll mit 
Sonne saugen, abends unter dem 
Himmel sitzen und sich freuen, 
dass Sie da sind.  
 
Jeder Sonnenstrahl, jeder Geruch 
nach Sommerregen, jedes Bad in 
der Nordsee und jede leichte Brise  
ist ein Geschenk von Gott. 
 
Ich wünsche euch & Ihnen einen 
gesegneten Sommer. 
 
Eure/Ihre 
 
Pastorin 
Gesche Schaar 

Ausblick 
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Neuigkeiten aus Kirchengemeinderat und Kirchengemeinde 

Konfirmationen 

Die Zeit zwischen Ostern und Pfings-
ten ist für die Kirchengemeinde immer 
eine besondere. Die Konfirmationen, 
die in dieser Zeit stattfinden, sind aus 
meiner Sicht ein besonderer Höhe-
punkt im Jahreslauf der Gemeinde. 
Wir, insbesondere Frau Schaar, be-
gleiten junge Menschen ein Stück auf 
dem Weg des Erwachsenwerdens. 

Üblicherweise sind die Konfirmationen 
große, festliche und fröhliche Gottes-
dienste. Diese Mal ist es anders. Zwei 
bis drei Konfirmanden mit ihren Fami-
lien bei kurzen Gottesdiensten im Al-
bert-Schweitzer-Haus und -falls es 
nicht aus Kübeln schüttet- am Pfingst-
sonntag zwei etwas größere Konfir-
mationen auf der Kuhgräsung. 

Da fehlt etwas, aber wir alle müssen 
das Beste aus dieser schwierigen Zeit 
machen. Und das tun wir auch. Hin-
terher werden wir sehen, was man 
aus diesen besonderen Konfirmatio-
nen beibehalten sollte. 

Haushaltsplanung 

Die Haushaltsberatung ist eine der 
Kernaufgaben des Kirchengemeinde-
rates. Hier wird über die Finanzpla-
nung der nächsten Jahre entschie-
den. Zurückgehende Kirchensteuer-
einnahmen werden ab 2022 die Spiel-
räume enger machen und einen über-
legten Einsatz der vorhandenen Mittel 
erfordern. 

Der jetzt beschlossene Haushalt er-
fasst noch die Jahre 20221/22. Ab 
nächstem Jahr wird die Kirchenge-
meinde aber wieder jährlich einen 
Haushalt beschließen. Dies ist auf-
grund der veränderten Finanzierung 
der Kindertagesstätte geboten. Ich bin 

froh, dass der Kirchen-
kreis dem diesseitigen 
Antrag stattgegeben 
hat.  

Der Haushalt kann üb-
rigens zurzeit von allen 
Gemeindegliedern im 
Kirchenbüro eingese-
hen werden. 

Baubegehung 

Nach der Kirchbauverordnung findet 
im Abstand von drei Jahren eine Bau-
begehung mit dem Architekten des 
Kirchenkreises statt. 

In diesem Jahr war unsere Kirchenge-
meinde dran. Es wurde festgestellt, 
dass keine wesentliche Baumängel 
vorhanden sind. Allerdings muss in 
den nächsten Jahren die Ostseite des 
Kirchdaches neu gedeckt werden. Die 
Westseite hat bereits seit 2018 neue 
Pfannen.  

Größere Sorgen macht uns die Altar-
stufe im Kirchraum selbst. Sie brö-
ckelt sehr stark. Dieses Thema müs-
sen wir noch in diesem Jahr angehen.  

Personalveränderungen 

Angesichts der Größe unserer Kinder-
tagesstätte gibt es dort regelmäßig 
Veränderungen im Personalbestand. 
Wir freuen uns dieses Mal, dass Frau 
Celine Röhe unser Team ab dem 1. 
Juli als Erzieherin im Krippenbereich 
verstärkt. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit, bleiben Sie gesund. 

 

Ihr Henning Möller  
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Fotowettbewerb  

 

Bald ist wieder Erntedankfest.  

Wofür können wir in dieser Zeit dankbar sein?  

Wofür danken wir Gott und unseren Mitmenschen?  

 

Zeigt uns mit Bildern was Dankbarkeit für euch bedeutet!  
 

Macht mit bei unserem Fotowettbewerb. 

Und so geht´s:  

 

> Ein Foto zum Thema „Dankbarkeit“ 

machen. 

> Das Foto bis zum 10. Juli an  

roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 

schicken. 

 

 

> Eine unabhängige und unbestechliche Jury 

kürt die Sieger*innen. 

 

> Das beste Foto wird das Titelbild für unseren 

nächsten Gemeindebrief. 

 

> Für die besten 3 Fotos gibt es jeweils einen  

Gutschein über 20,00 € für „Christinas Traumkuchen“  

 

 

Also:  

Ran an die Kameras und viel Spaß!  
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Weltflüchtlingstag  

Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt. 
Gottesdienst und Aktion zum Weltflüchtlingstag  
 
 
Der 20.06.2021 ist der Weltflüchtlingstag. Es ist ein Sonntag und Anlass 
für einen Gottesdienst in der Husumer Marienkirche um 11 Uhr sowie ei-
ne anschließende öffentliche Veranstaltung am Husumer Binnenhafen. 
Gottesdienst und die geplante Aktion am Hafen werden von der Kirchen-
gemeinde Husum, dem Diakonischen Werk Husum sowie dem Kirchen-
kreis Nordfriesland durchgeführt.  
 
Als Gäste haben u.a. der Flüchtlingsbeauftragte des Landes Schleswig-
Holstein, Kapitän Stefan Schmidt, Bürgermeister Uwe Schmitz und Pröps-
tin Annegret Wegner-Braun zugesagt. Menschen mit Fluchterfahrungen 
berichten uns, was es heißt, seine Heimat verlassen zu müssen. 
 
Auf dem Ev. Kirchentag 2019 in Dortmund gehörte die zivile Seenotret-
tung und das Sterben von Geflüchteten auf dem Mittelmeer zu den be-
stimmenden Themen. In einem Aufruf der Teilnehmenden wurde die 
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) gebeten, selbst ein Schiff in 
das Mittelmeer zu schicken. Diesem Aufruf kam die EKD nach. Durch 
großzügige Spenden aus ganz Deutschland konnte Anfang 2020 von 
dem Bündnis „United4Rescue“ ein Schiff erworben werden, das seit dem 
Sommer 2020 im Mittelmeer im Einsatz ist, um verzweifelte Menschen 
vor dem Ertrinken zu retten. 
Der Kirchenkreis Nordfriesland ist diesem Bündnis im Sommer 2020 bei-
getreten, um durch Bildungsarbeit sowie das Sammeln von Spenden und 
Kollekten die Seenotrettung zu unterstützen. 
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10-jähriges Jubiläum 

Im Büro einer Kirchengemeinde gibt es viel zu tun. Akten ordnen, Mails beant-

worten, Termine verwalten, Raumplanung und Finanzen, Urkunden ausstellen, 

am Gemeindebrief mitarbeiten und 1000 andere kleine und große Dinge.  

In diesem Sommer ist Petra Josten seit 10 Jahren als Gemeindesekretärin bei 

uns tätig.  

Und seitdem macht sie all das und noch 

viel mehr. Sie hat Zeit und immer ein 

offenes Ohr und ein freundliches Wort 

für jeden, der sich an das Gemeindebüro 

wendet. Sie hilft bei Adventsfeiern und 

Seniorennachmittagen. Sie bringt ihre 

Ideen und ihre Sicht auf Rödemis mit in 

das Gemeindeleben ein—als „alte Röde-

misserin“, kennt sie hier viele Menschen 

und weiß, wie Rödemis tickt.  

Kurz gesagt: Für die Gemeinde ist sie 

ein riesiger Gewinn. 

 

Liebe Petra,  

Zu deinem 10-jährigen Jubiläum in unserer Gemeinde gratulieren wir dir von 

Herzen. Wir danken dir für deine Arbeit und  alles, was Du für die Gemeinde und 

die Menschen hier getan hast. Und wir hoffen, dass Du uns noch lange erhalten 

bleibst.  
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Austräger für den Gemeindebrief gesucht ... 

Es fehlen uns nette Menschen, die bereit sind, in den Straßen  
  
                                    - Hansenstraße 

                                    - Legienstraße 

 

4 x pro Jahr den Gemeindebrief an alle Haushalte zu verteilen.  
 
Die Bezirke sind so bemessen, dass man mit einem Spaziergang damit fertig 
wird. Es wäre wirklich toll, wenn sich weitere Austräger finden würden.  
Zurzeit ist es schwierig, frei gewordene Bezirke neu zu besetzen. 
 
Wenn Sie uns mit dieser Tätigkeit unterstützen möchten, melden Sie sich gerne 
bei uns im Kirchenbüro unter der  Tel.-Nr. 4870.  Vielen Dank! 
 

 

  

Im Rahmen der Predigtreihe findet am  

18.7. um  11.00 Uhr  

ein Gottesdienst auf der Kuhgräsung statt  

 
    „Oh the places you´ll go“ 

 

„Wie schön! So viel wirst du sehen!“ 

Inspiriert durch das Gedicht von Dr. Seuss wer-

den wird es in Liedern und Texten um    unsere 

Freuden, Ängste und Sehnsüchte auf den Le-

bensreisen gehen.  

 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme am Gottesdienst. 

Wer Lust hat, den Gottesdienst mitzugestalten, mit Musik, Texten 

oder tatkräftiger Hilfe, ist uns herzlich willkommen. 

Gottesdienst auf der Kuhgräsung  
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Spielekirche 

 
Langeweile im Sommer?  

Keine Reise in Sicht?  

Ihr braucht als Familie etwas Abwechslung?  

 

Dann bucht euch Zeit in unserer  

      Spiele-Kirche  

    5. - 23. Juli 2021 

Täglich 10.00 bis 18.00 Uhr  

 

Mit Material vom Evangelischen Kinder– und Jugendbüro ausgestattet 

wird das Albert-Schweitzer-Haus zum Spielraum für Familien.  

 

> Twister, Riesen-Vier-Gewinnt, Pedalos, Jonglierkiste, Murmelkletter-

pfad und vieles mehr 

>  Snacks und Getränken an der Kirchenbar. 

 > Bei gutem Wetter auch draußen. 

> Wenn erlaubt (Corona-Landesverordnung) auch mit zwei Familien.  

 

 

Anmeldung  

Mail: pastorin.schaar@kirche-nf.de  

Messenger: 0151-74242953  

Anruf: 04841—4870 
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Kinderseite 
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In den Sommerferien laden wir jeden  

Mittwoch um 19.00 Uhr  

zur  

Andacht unterm Apfelbaum ein.  

(23.6.-28.7.) 

 

Auf der kleinen Wiese hinter dem Albert-Schweitzer-Haus (Alter Kir-

chenweg) treffen wir uns für eine kurze Abendandacht—Singen, beten, 

Texte aus der Bibel und dem Leben hören.  

Für unsere Planung und, damit wir das Hygienekonzept einhalten kön-
nen, bitten wir um vorherige Anmeldung.  
 
(Entfällt bei Regen)  

 
 
 
 
   

Andacht unterm Apfelbaum  
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 Predigtreihe  
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Unsere Gottesdienste 

Sonntag 30.05.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 06.06.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 13.06.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 20.06.2021  11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 27.06.2021 11.00 Uhr 
Predigtreihe  
Versöhnungskirche 

Pn. Kretschmar 

Sonntag 04.07.2021 11.00 Uhr 
Predigtreihe 
Friedenskirche 

P. Raabe 

Sonntag 11.07.2021 11.00 Uhr Predigtreihe Schobüll Pn. & P. Raap 

Sonntag 18.07.2021 11.00 Uhr 
Predigtreihe 
Rödemis/Kuhgräsung 

Pn. Schaar 

Sonntag 25.07.2021 11.00 Uhr 
Predigtreihe 
Christuskirche 

Pn. Braren 

Sonntag 01.08.2021 11.00 Uhr 
Predigtreihe 
Dockkoog (Tauffest) 

P. Magaard 

Sonntag  08.08.2021 11.00 Uhr Gottesdienst P. Kretschmar 

Sonntag 15.08.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Raabe 

Sonntag 22.08..2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 29.08.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag 05.09.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 

Sonntag  12.09.2021 11.00 Uhr Gottesdienst Pn. Schaar 
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Hinweise zu den Gottesdiensten 

 

Die Gottesdienste im Juni und August finden statt, solange die 7-Tage-Inzidenz 

unter 50 liegt.  

 

Soweit das Wetter es zulässt, finden die Gottesdienste draußen auf dem Vor-

platz des Albert-Schweitzer-Hauses statt. 

 

Wir bitten um Anmeldung.  

 

In allen Andachten und Gottesdiensten gelten die Regelungen der jeweils aktu-

ellen Corona-Bekämpfungsverordnung. Es besteht also zurzeit Maskenpflicht, 

Abstandsregeln sind einzuhalten und die Kontaktdaten werden erfasst.  
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Kindertagesstätten Nachrichten 

Kindertagesstätten 
Nachrichten 

 
 

 
     
 
 
 
 
 
      
                                     

 
Juni 2021 

bis 
August 2021 
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Kita 

Im „Bauernhof“-Projekt erkundeten 
die Kinder die Bauernhof-Tiere sowie 
die Aufgaben auf einem Bauernhof. 
Es wurden tierische Bauernhofge-
schichten gelesen und ein Schaf ge-
bastelt. Es wurden Brot und Brötchen 
gebacken und Bauernhofspiele ge-
spielt. 
Zum Abschluss durften die Kinder an 
einer gebastelten Kuh das Melken 
üben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Vorschulprogramm „Wuppi“ ler-
nen die Kinder das genaue Zuhören, 
Reimen und erste Silbentrennungen. 
Sie haben Hilfe von ihrem kleinen 
außerirdischen Freund „Wuppi“. Er 
muss ebenfalls das „Ohrentraining“ 
absolvieren, um König auf dem Plane-
ten „Wupp“ zu werden. Die Kinder 
helfen ihm, den bösen Bösix zu besie-
gen, der immerzu „dazwischenfunkt“! 
Ein Riesenspaß für alle Kinder!!!! 
(Jasmin Boyken/ Erzieherin) 

Liebe Leser und Leserinnen, 
 

der Regelbetrieb in unserer Kita ist 
zurück. Wenn es auch unter Pande-
miebedingungen  immer  noch zu eini-
gen Einschränkungen kommt, konnten 
und können doch viele Angebote wie-
der stattfinden. 
Dazu gehören im Elementarbereich 
unsere Halbjahresprojekte und auch 
das Vorschul-Sprachprogramm 
„Wuppi“. 
Dieses Jahr  bieten die Mitarbeiterin-
nen im Elementarbereich drei verschie-
dene Projekte an.  
Das „Ritter, Burgen und Burgfräulein“-
Projekt, das „Bauernhof“-Projekt und 
das Projekt „Gesunde Ernährung“ stan-
den den Kindern zur Auswahl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
Im Ritterprojekt haben die Kinder eine 
große Burg, Schwerter und Schutz-
schilder, sowie Prinzessinnen-Hüte 
gebastelt. Sie haben Geschichten gele-
sen und das Ritter- und Prinzessinnen-
leben kennengelernt. Zum Abschluss 
bekamen alle Kinder eine Urkunde. 
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Kita 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Anhand von Bildkarten unter-

scheiden die Kinder zwischen 

gesunden und ungesunden 

Lebensmitteln. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesunde Ernährung 
Ernährungsprojekt 

In der Krippe 

Was ist 
denn da-
mit… 
gesund oder 
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Kita 

 Und wir sind auch schon ganz schön 
groß und werden nun „Igel“ und 

„Schmetterlinge“ im Elementarbereich 
unserer Kita !   
 
 
 

 
 

Emma Hirschbeck 
Klara Mommsen 
Johanna Raab 

Amaniel Abraham 
Lenn Kariuki 

Nick Jürgensen 
Janne Möller 

Ella Loof 
Mats Kursel 

Mari Harutunyan 
Lewe Haase 

 
 

Allen unseren Vorschulkindern wün-
schen wir einen guten Start in die 

Schulzeit! 
 
 

Unseren neuen Igelkindern und 
Schmetterlingen wünschen wir einen 

glücklichen Wechsel zu den „Großen“! 
 

Euer Kita-Team 
I 
 
 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser 
wünsche ich eine 
sonnige, gesunde 

Sommerzeit 
 
 

Ihre  
Katrin Erdmann 

„Wir sind schon groß, wir kommen in 

die Schule…“ 

Bennet Möller 

Anna-Lisa Jacobi 

Freya Gutekunst 

Noah Rosemond 

Johanna Ening 

Anastasia Mähl 

Nila Kariuki 

Annelin Jacobs 

Ole Clausen-Hansen 

Lennard Diederichs 
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Sommer  
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Bethel Sammlung 
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Es grünt, es blüht, es duftet: Die Natur ist erwacht! Auch auf unseren 
Husumer Friedhöfen ist die dunkle und farblose Zeit des Winters vorbei. 
Der Rasen auf dem eher dörflichen Westfriedhof wird gemäht, die Bäu-
me auf dem parkähnlichen Ostfriedhof haben wieder Blätter und die 
Gräber auf dem Südfriedhof leuchten mit vielen Blumen bepflanzt und 
von grünen Rasenflächen umgeben. Die drei zentralen Husumer Fried-
höfe sind grundverschieden, aber jeder für sich ist besonders. Das ist 
nicht zuletzt den Gärtnerinnen und Gärtnern zu verdanken, die mit viel 
Engagement die Friedhöfe liebevoll gestalten. 
 
Am Südfriedhof, der zwischen Rödemis und Mildstedt gelegen ist, befin-
det sich unsere Gärtnerei. Dass wir als Friedhof eine eigene Gärtnerei 
haben ist schon etwas Besonderes, ja fast etwas Einmaliges in Nordel-
bien. Ihr Grundstock wurde schon Mitte der achtziger Jahre gelegt. Zu-
nächst gab es nur ein paar Folientunnel und ein kleines Gewächshaus 
zur Anzucht des eigenen Bedarfs und um Gärtner ausbilden zu können. 
Heute haben wir ca. 2.500 m² unter Glas und Folie und meist 4 bis 5 
Auszubildende absolvieren hier jährlich den Produktionsteil ihrer Ausbil-
dung als Friedhofsgärtnerinnen und Friedhofsgärtner. 
 
Unter Leitung vom Gärtnermeister Marco Reimer und unserem Ausbil-
dungsleiter Gärtnermeister Arne Hansen werden in der Gärtnerei Früh-
jahrsblüher und Sommerblumen kultiviert. Ca. 140.000 Viola und eine 
breite Palette von Gruppepflanzen werden jedes Jahr herangezogen. 
Davon profitieren unsere eigenen Friedhöfe, sowie auch andere Fried-
höfe in der Umgebung, die alle vom Südfriedhof aus beliefert werden. 
 
Seit etwa 10 Jahren haben wir auch einen saisonalen Privatverkauf. Un-
ser umfangreiches Frühjahrs-, Sommer- und Herbstpflanzensortiment 
wird ergänzt durch bunt bepflanzte Schalen, Ampeln, Baumschulware 
wie Grab und Gartengehölze, Töpfe und andere Pflanzgefäße bis hin 
zur hochwertigen Blumenerde, in der ein gutes Wachstum nahezu ga-
rantiert ist. Wir bieten nur Pflanzen in Top-Gärtnerqualität zu einem sehr 
guten Preis-Leistungs-Verhältnis an. Unseren Kunden gefällt der Wo-
chenmarktflair, den unser Verkaufsbereich im Freien ausstrahlt. Auch in 
Zeiten von Corona ist es uns erlaubt, Montag-Freitag täglich von 7 bis 
15 Uhr zu öffnen. Samstags ist von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Unser Perso-
nal berät Sie gern bei Fragen zu den Pflanzenarten. Parkplätze stehen 
ausreichend unmittelbar vor dem Eingang zur Gärtnerei zur Verfügung. 
 

 
Nordfriesisches Friedhofswerk 
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Und wenn Sie da sind, nehmen Sie sich vielleicht Zeit für einen kleinen 
Spaziergang über den Südfriedhof, denn auch dort gibt es Interessantes 
zu sehen. Auffallen wird Ihnen die Urnengemeinschaftsanlage 
„Apfelwiese“ und das kleine Bestattungswäldchen dahinter im nördlichen 
Teil des Friedhofs. Daneben liegen Friedhofsflächen, die als Bienenwei-
de und Lebensraum für viele Insekten von uns hergerichtet und erhalten 
werden. Es ist, zusammen mit dem unberührten Teil des Wäldchens und 
einigen extensiv unterhaltenen Randbereichen des Friedhofs, ein kleiner 
Beitrag zum Erhalt der biologischen Artenvielfalt. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Nordfriesisches Friedhofswerk 
 

 
Nordfriesisches Friedhofswerk 
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Pilgern an der Nordsee 

Pilgern an der Nordsee – Zu Fuß unterwegs von Lunden nach Tondern  

Ich bin dann mal weg! Was vor dem Ausbruch der Pandemie so einfach 
und unbeschwert klang, ist in Corona-Zeiten eher schwierig geworden. 
Dennoch lädt ein neues Pilgerangebot genau dazu sein: den Alltag hinter 
sich zu lassen, sich auf den Weg zu machen und im Grenzgebiet zwi-
schen Eider und Vidå zu pilgern. Die Route führt auf schönen, einsamen 
Wegen am Meer entlang, durch Heide und Wald, durch die weite Marsch 
in den Kögen oder durch die Knicklandschaft am Geestrand. In sechs 
Tagen kann man die Strecke von ca. 140 km von Grenze zu Grenze 
durchqueren und dabei mancherlei Entdeckungen am Wegesrand ma-
chen, wie zum Beispiel kleine Dorfkirchen, die zur Andacht und zum stil-
len Gebet einladen.  

 

Eine Arbeitsgruppe hat die Route ausgearbeitet und eine Broschüre mit 
Informations- und Kartenmaterial erstellt. Darin finden sich auch die Ad-
ressen für Quartiere sowie das Angebot für Extratouren. So gibt es Weg-
beschreibungen, um die Kirchenlandschaft Eiderstedt zu entdecken, per 
Fahrrad von Breklum aus auf die Hamburger Hallig zu fahren oder auf 
historischen Spuren von Leck nach Ladelund zur KZ-Gedenkstätte zu 
gehen.  

 

Die Broschüre kostet 4,95 € und kann 
in Buchhandlungen, in Tourismuszent-
ralen, in den Quartieren oder in Kir-
chengemeinden erworben werden. Un-
ter www.pilgern-an-der-nordsee.de 
oder auf der Homepage des Kirchen-
kreises gibt es weitere Informationen.  

 

Inke Thomsen-Krüger,  

Pastorin für Kirche und Tourismus in 
Eiderstedt  
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Wir haben Abschied genom-
men von: 
Klaus-Dieter Hansen, 84 Jahre 

Ida Carstens, 95 Jahre 

Anna Ahrens, 88 Jahre 

Ernst Klein, 56 Jahre 

Edith Schramm, 82 Jahre 

Sigrid Michaelsen, 63 Jahre 

Luise Brämer, 83 Jahre 

Klaus Seeck, 84 Jahre 

 

 

 

 

Getauft wurden: 
Amelie Werner 
Boyke Dres Schraga 
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Pastorat und Kirchenbüro 
Kirchenbüro Petra Josten 

Friedrichstraße 27, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 48 70  
Fax 0 48 41 - 80 25 35 
Email:  
roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 
 
Pastorin Gesche Schaar 
Telefon 04841-4870 
Email:  pastorin.schaar@kirche-nf.de 
 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 

Montag 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag    8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindung: 

Kirchengemeinde Rödemis 

Nord-Ostsee-Sparkasse,  

BIC: NOLADE21NOS 

IBAN: DE 75 2175 0000 0000 0184 65 

 

Küster Holger Petersen 

Tel. 01 71 - 2 77 85 61 

Kirchenmusikerin Oksana Ginder 

Tel. 0 48 61 - 2 03 06 10 

 

Kirchengemeinderat & Verwaltung 

Vorsitzender Henning Möller 

Am Lagedeich 54, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 8 38 50 
Email:  
moeller@kirchenkreis-nordfriesland.de 

Kindertagesstätte 

Leiterin Katrin Erdmann 

Moltkestraße 9-11 
25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 45 80 
Email: 
kita-roedemis@kirchenkreis-
nordfriesland.de 

Diakoniestation Husum-Süd 

Friedrichstraße 10, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 9 04 27 86 
Email: 
Station.roedemis@diakonie-nf.de 

Sie möchten uns sprechen? 

Telefonseelsorge: 

0800 - 111 0 111 oder 0800 -  111 0 222 
(anonym und kostenfrei) 

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Kirchengemeinde Rödemis 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes: 
Henning Möller 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Ösingen 
Auflage: 2250 
Logo: Janzen & Partner, Werbeagentur, Norderschlag 61, 25813 Husum 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  

Unsere Homepages 

www.kirchengemeinde-roedemis.de 

www.kita-roedemis.de 
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Veranstaltung / Ansprechpartner Termin 

  

Hauptkonfirmanden Beginnen wieder im Januar 2022 

Kinderkonfirmanden Findet zur Zeit nicht statt 

Essen in Gemeinschaft 

Frau Schulze-Kölln, Tel. 28 36 

Findet zur Zeit nicht statt  

Helferinnenkreis 

Info im Kirchenbüro Tel. 48 70 

Nach Absprache 

 

Selbsthilfegruppe Prostata 

Herr Hoh, Tel. 77 29 80 

Jeden 2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr 

 Chor Jeden Mittwoch 19.30  -  21.00 Uhr 

 

  

  

 

 

 

Regelmäßige Gruppen 

IM FACHÄRZTEZENTRUM - 

ERICHSENWEG 16 



 

 

  

  

  

  

 

  

  

  

  

 

Dr. med. Christina Beiring & Rolf P. Beiring 

Fachärzte für Innere Medizin / Allgemeinmedizin 
-Geriatrische und Diabetologische Grundversorgung- 

 

Markt 10 - 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 50 07 / Fax 0 48 41 -  8 28 81 

 


